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Nachtrag zu dem Werke Martin Martini's.
(Anzeiger Bd. VII, No. 2/3, S. 139 fr.)

Der Veröffentlichung des Verzeichnisses von Martin Martini's Werken
in der vorhergehenden Nummer des „Anzeiger" folgte eine Nachricht, die
zu den schätzbarsten über den Meister gehört. Ich verdanke sie Herrn
Piene de Salis, Direktor des Kunstmuseums in Neuenburg, der mir die
folgende eigenhändige Aufzeichnung des 1897 verstorbenen Sir A. Wollaston
Franks, K. C. B. und weiland Direktor des britischen Museums, zustellte:

„Portrait, '/2 length, in oval frame, inscribed: IOANNES GVLERVS
TOTIVS VOLTVREN/E PR/ESES ANNO /ETATIS XXVI ANNO.
THEOGONLE M D LXXXIX In left corner arms and crest lion rampant
holding sword Crest V-' lion as in arms iscueing from coronet Martinus
M a Rheinberg Rhetus sculp anno aetatis xxiii."

Dieser Stich Martini's hätte an die Spitze des Verzeichnisses gehört,
denn er ist sein erstes bekanntes Werk und außerdem bedeutend, weil sich
aus der Unterschrift nun des Künstlers bisher noch unbekannt gebliebenes
Geburtsjahr bestimmen läßt. Als solches stellt sich 1566 oder 1567 heraus,
je nachdem aus dem „anno aetatis xxiii" auf das abgeschlossene oder das
laufende Lebensjahr geschlossen werden will.

Der Dargestellte ist der berühmte bündnerische Staatsmann, Kriegsherr
und Geschichtsschreiber Johannes Guler von Weineck, dessen Lebensabriß
Georg von Wyß im X. Bande der Allgemeinen Deutschen Biographie
gezeichnet hat. Bündnerischer Landshauptmann in Veltlin ist er 15^8
geworden.

Der Abdruck des Stiches, der sich wahrscheinlich im Besitze Sir A.Wolla¬
ston Franks' befand, ist bisher nicht wieder gefunden. Sollte sein Nachweis
den weiteren dankeswerten Nachforschungen des Herrn Dr. H. Angst gelingen,

so wird eine Reproduktion des Blattes dem „Anzeiger" beigegeben
werden. /. R. Rahn.
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Fig. 44. Martinis Monogramm, von Kupferstich
der Schlacht bei Murten.


	Nachtrag zu dem Werke Martin Martini's

